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◄ Nu mener vel Rückert at her egl. læres Arvesynd  : sigter til Der Brief Pauli an die Epheser, s. 88f.,
hvor Rückert skriver: »Nun geht aus der Darstellung Röm. V, 12 ff. wohl unläugbar das hervor, daß P.
[Paulus] der schon Ps. LI, 7. [Sl 51,7] ausgesprochenen Ansicht, daß der Mensch als Sünder geboren sey,
keinesweges abhold war; und da wir für kein System interpretiren, so werden wir uns wohl nicht weigern,
hier den Gedanken: wir waren geborne Kinder des Zorns, d. h. so wie wir von Geburt an waren, dem
göttlichen Zorn verfallen, als den wahren Wortsinn anzuerkennen, die Verarbeitung desselben aber dem
Dogmatiker überlassen müssen.«
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